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Personalia

Rettet das Kind
In der jüngsten Generalversamm-
lung des Vereines „Rettet das 
Kind“ in Judenau, welcher auch 
in Absdorf eine Außenwohngrup-
pe unterhält, wurde der Vorstand 
neu gewählt. Bürgermeister 
Franz Dam hat ab sofort die 
Funktion des Schriftführers in-
ne, und wird neben Nationalrat 
Johann Höfinger den Verein nach 
bester Möglichkeit unterstützen.

Donauhochwasserschutzver-
band Tullnerfeld-Nord
Am 15. Juni 2015 fand im Rat-
haus der Stadtgemeinde Tulln 
die konstituierende Sitzung des 
Donauhochwasserschutzverbandes 

Tullnerfeld-Nord statt. Nach 25 
Jahren erfolgreicher Aufbauarbeit 
konnten der Obmann Franz 
Berthiller und Geschäftsführer 
Ing. Franz Lasser eine positive 
Bilanz ziehen. Von Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll und 
Landesrat Dr. Stephan Pernkopf 
wurde Obmann Franz Berthiller 
durch den Leiter der Abt. Wasser-
bau, Herrn Hofrat DI Norbert 
Knopf, eine Ehrenurkunde über-
geben und Dank und Anerken-
nung für seine langjährige Tä-
tigkeit ausgesprochen. Nachdem 
Obmann und Geschäftsführer 
nicht mehr für eine neuerliche 
Kandidatur zur Verfügung stan-
den wählte die Vollversammlung 
einstimmig den Bürgermeister 
der Marktgemeinde Absdorf, 
Herrn Dir. Franz Dam zum 

Obmann und den Leiter der Abt. 
Wasserwirtschaft und Umwelt der 
Stadtgemeinde Tulln, sowie Herrn 
Johannes Sanda zum Geschäfts-
führer.

Wirtschaftskammer NÖ
Mit der Konstituierung der 23 
Bezirks- und Außenstellen sowie 
der Wahl der Regionalstellenob-
leute wurde ein Schlusspunkt un-
ter die Wirtschaftskammer-Wahl 
2015 gesetzt. In Tulln ist nun 
Mag. Christian Bauer, Bürger-
meister und Unternehmer in Fels 
am Wagram, neuer Bezirksstel-
lenobmann. Der Absdorfer Un-
ternehmer und Geschäftsführende 
Gemeinderat Franz Gaubitzer 
ist neues Mitglied im Bezirksstel-
lenausschuss.

Neue Funktionen

Ab 1. September wird Kerstin 
Trabauer unser Team im Gemein-
deamt verstärken. Geboren und 
aufgewachsen in Absdorf besuchte 
sie nach der Volksschule in Abs-
dorf die Musikhauptschule und 
Handelsakademie in Tulln. Nun 
kehrt sie auch beruflich wieder 
in ihren Heimatort zurück. Seit 
der Matura im Juni 2004 arbeitet 
Kerstin Trabauer in der Steuerbe-
ratungskanzlei von Mag. Andreas 

Valsky in Stockerau. Dort hat sie 
von der Buchhalterprüfung über 
die Prüfung zur Lohnverrechnerin 
mit Arbeits- und Sozialversiche-
rungsrecht bis hin zur Bilanzbuch-
halterin eine tolle Ausbildung ab-
solviert.

Aufgrund ihrer Ausbildung und 
bisherigen Tätigkeit wird sie in 
erster Linie im Finanzbereich und 
im Bürgerservice tätig werden.

Ihren Wechsel aus der Fi-
nanzwelt in das Bürgerservice 
der Marktgemeinde Absdorf be-
gründet Kerstin Trabauer mit dem 
Wunsch nach neuen Entwick-
lungsmöglichkeiten und vermehr-
tem Kontakt zu Menschen in ihrer 
täglichen Arbeit. Außerdem hat sie 
sich in ihrer Zeit als Ferialprak-
tikantin in der Marktgemeinde 
Absdorf bereits ein sehr positives 
Bild von ihrem neuen Arbeitsplatz 
machen können. Aufgrund ihrer 
umfassenden Ausbildung und den 

zukünftigen Herausforderungen, 
die an die Marktgemeinde heran-
kommen werden, ist auch Bürger-
meister Franz Dam überzeugt, mit 
Kerstin Trabauer eine wertvolle 
Unterstützung im Team zu haben.

Ein wichtiges Anliegen ist es 
Kerstin Trabauer, die Bürgerin-
nen und Bürger nach Kräften zu 
unterstützen. Um für diese Auf-
gabe gut gerüstet zu sein, will sie 
das Weiterbildungsangebot im 
Kommunalbereich so intensiv 
wie möglich nutzen. „Mein Ziel 
ist es, sowohl für die Absdorferin-
nen und Absdorfer da zu sein als 
auch dem Team in der Gemeinde 
eine wertvolle Kollegin zu sein“, 
verspricht Kerstin Trabauer.

i
Nach Beendigung des Dienstver-
hältnisses (Pensionierung) unse-
rer langjährigen Gemeindemitar-
beiterin Traude Schragner per 1. 
August 2015 werden wir in der 
nächsten Ausgabe von der offizi-
ellen Verabschiedung berichten.

Neue Gemeinde-Mitarbeiterin
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Bürgermeister

Der Sommer zieht schön 
langsam ins Land, unser 
Freibad, welches wieder um 
einige Details verschönert 
und bereichert wurde ist be-
reits bestens frequentiert.

Die Tätigkeiten des Gemeinde-
rates konzentrieren sich auf die 
laufende Projekte, so z. B. den 
weiteren Ausbau der Stockerauer-
Straße.

Auch der Geh- und Radweg 
nach Absberg ist fertig projektiert 
und wird Dank der Nö Landesre-
gierung – NÖ Straßenverwaltung 
– Straßenmeisterei Kirchberg am 
Wagram weitestgehend in Eigen-
regie errichtet werden können.

Unser Grundwasserteich wurde 
endlich „Realität“ – die Arbeiten 
starten noch im Sommer-Herbst 
dieses Jahres. Das Planungsteam 
rund um das Schulhofprojekt leistet 

perfekte Arbeit, die ersten Arbeiten 
werden bereits während der Ferien 
beginnen können, um den Zeitplan 
einzuhalten und die Eröffnung für 
Juni 2016 zu gewährleisten. Auch 
die Planung des Kindergartenzu-
baues schreitet voran.

Dank vieler fleißiger Hände blü-
hen und gedeihen die Rabatte und 
Grünflächen und lassen unsere 
Marktgemeinde besonders bunt 
und frisch auf alle Besucher 

wirken. Wir werden dafür sehr 
oft von Besuchern gelobt. Vielen 
Dank ihnen allen, die tagtäglich 
für diesen wunderbaren Gesamt-
eindruck sorgen!

Die Planung des Feuerwehrhau-
ses ist ebenfalls in vollem Gange, 
als nächstes wird das Projektteam 
die Details ausarbeiten, damit wir 
im Land NÖ im Hinblick auf die 
nötigen Förderungen vorsprechen 
können.

Der bevorstehende Sommer 
soll jedoch auch etwas Erholung 
und Entspannung bringen, daher 
freuen wir uns schon auf das viel-
fältige Angebot, nicht zu vergessen 
unser Badfest, welches wir am 1. 
8. abhalten werden. Der Reinerlös 
soll wie auch in den Jahren davor 
einem wohltätigen Zweck zuge-
führt werden.

Ich darf namens des Gemein-
derates, unserer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter Ihnen allen 
schöne Ferien, erholsamen Urlaub 
und eine schöne Sommerzeit so-
wie unseren Landwirten eine gute 
Ernte wünschen.

Herzlichst, Ihr

Geschätzte Absdorferinnen und Absdorfer!

E r r e i c h b a r k e i t
BÜRGERSERVICE:	 Montag	bis	Freitag	von	8	bis	12	Uhr
	 	 Mittwoch	von	17	bis	19	Uhr
SPRECHSTUNDEN		DES		BÜRGERMEISTERS:
Mittwoch	von	17	bis	19	Uhr	sowie	individuell	gegen	Terminvereinbarung
Telefon	(02278)	2203	oder	(0664)	45	11	879,	E-Mail:	franz.dam@absdorf.gv.at

Gewonnen! Da war die Freude
natürlich riesengroß: Vanessa
Kovarik aus der Volksschule
Absdorf gewann beim diesjährigen 
„Leseschatz“-Wettbewerb der ÖJRK 
Zeitschrift „Spatzenpost“ den Haupt-
preis, ein Samsung-Tablet. Damit 
macht das Lesen gleich noch mehr 
Spaß. Im Bild: Vanessa Kovarik und 
Schulleiterin Sonja Kreuzinger mit 
dem Hauptgewinn.
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Gemeinderat

Die Protokolle der Sitzungen der 
Gemeinderatsausschüsse I, II und 
III wurden von den jeweiligen 
Vorsitzenden verlesen und erläu-
tert sowie vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen.

a
Die Liegenschaftseigentümer 
Alfons Reichstädter, Heinz und 
Christine Schwarz sowie Franz 
und Christa Schmid, beabsichti-
gen, die neugeschaffenen Parzellen 
Nr. 1114/16 (67 m2), 1114/17 (64 
m2) und 1114/18 (62 m2) hinter 
ihrer Reihenhausanlage am Stein-
biegl zu kaufen. Die Auflassung 
und Entwidmung bzw. Abtre-
tung dieser Teilflächen und der 
Verkauf zum Bauplatzpreis von 
60 E per m2 wurden einstimmig 
beschlossen.

a
Nachdem Vertreter der Lan-
desstraßenverwaltung in einer 
Bauverhandlung festgelegt ha-
ben, dass die Einmündung von 
der Kremser Straße in Richtung 
Königsbrunn zum „Saurüssl“ 
für den Begegnungsverkehr „2 
PKW“ auszubilden ist, hat der Ge-
meinderat einstimmig beschlos-
sen, das Trennstück (1) von der 

Parz. 1769, EZ. 573 im Ausmaß 
von 11 m2 ins öffentliche Gut 
der Marktgemeinde Absdorf zu 
übernehmen.

a
Dem Ansuchen von Irmgard Kitz-
weger um Ankauf eines gemein-
deeigenen Teilstückes der Parzelle 
2133/1, EZ. 10, KG Absdorf, 
Ried „Wagram“ für die Errichtung 
einer Sitzgelegenheit hinter ihrem 
Weinkeller wurde einstimmig ent-
sprochen. Die Fläche im Ausmaß 
von etwa 40 m2 (5 mal 8 Meter) 
wird zum festgelegten Preis von 
10 E pro m2 verkauft.

a
Dem Ansuchen von Dzemil Os-
mani, vor seinem Haus in der 
Absberger Straße 3 ein Teilstück 
im Ausmaß von 45 m2 zu pachten, 
um dort ein Carport zu errichten, 

konnte nicht zugestimmt werden. 
Laut der schriftlichen Erklärung 
der NÖ Straßenverwaltung zum 
gegenständlichen Bauverfahren 
können die Bestimmungen der 
NÖ Bauordnung hinsichtlich 
Straßenfluchtlinen nicht einge-
halten werden.

a
Nach eingehender Beratung über 
die nach mehr als zehn Jahren 
notwendige Preisanpassung des 
Elternbeitrages und Essenbeitrages 
in den Kindergärten sowie über 
die Anpassung des  Menüpreises 
im Rahmen der Aktion „Essen auf 
Rädern“ wurden der monatliche 
Elternbeitrag in den Kindergärten 
einstimmig von 11 E auf 13 E an-
gepasst; ebenso der Essensbeitrag 
in den Kindergärten pro Menü 
von 2,20 E auf 2,50 E und der 
Menüpreis der Aktion „Essen auf 
Rädern“ von 4,50 E auf 4,80 E. 
Die Anpassung des Elternbeitrages 
und des Essensbeitrages wird ab 
dem Kindergartenjahr 2015/16 
erfolgen. Der Menüpreis für „Es-
sen auf Rädern“ wird per 1. Sep-
tember 2015 angepasst.

a
Die Zusatzvereinbarung mit der 
EVN-Lichtservice zur Neuerrich-
tung von Lichtpunkten in der Sto-
ckerauer Straße um 64.797,97 E 
(inkl. USt.) und der Zusatzvertrag 
„24 Absdorf-Stockerauer Straße 
Street1 B-Effg“ um 5.894,40 E 

Beschlüsse aus dem Gemeinderat
In der jüngsten Gemeinderatssitzung am 16. Juni 2015 
wurden wichtige Beschlüsse gefasst. Im Folgenden die 
wichtigsten Punkte:



a
Einstimmig beschlossen hat der 
Gemeinderat die Einleitung des 
Vergabeverfahrens für die Schürf-
rechte am Grundwasserentlas-
tungsteich unter Beauftragung der 
Rechtsanwaltskanzlei Dr. Walter 
Anzböck zur Erstellung der recht-
lich korrekten Ausschreibungsun-
terlagen unter Berücksichtigung 
der nötigen Vergabekriterien.

a
Aufgrund verspäteter Auszahlung 
von bereits zugesagten Fördergel-
der, wurde einstimmig eine kurz-
fristige Überbrückung in Form 
eines bis 30. Dezember 2015 be-
fristeten Kreditrahmens in Höhe 
von 200.000 E beschlossen.
ABA Abwasserbeseitigunganla-
ge BA8 und BA 9 – zugesicherte 
Förderungen der Kommunalkre-
dit Public Consulting GmbH, 
Nr. B500042 über 179.072 E 
und Nr. B500179 über 52.560 

E sollten ursprünglich als Direkt-
zuschuss ausbezahlt werden. Dies 
war auch in der Gesamtfinan-
zierungsstruktur so berücksich-
tigt. Aufgrund der nunmehrigen 
Änderung der Förderstelle auf 
„Finanzierungszuschüsse“ mit 
jährlicher Auszahlung, ist auch 
die Finanzierungsstruktur dieses 
Projektes darauf auszurichten. Es 
wird daher ein Abstattungskredit  
über 230.000 E Laufzeit 25 Jahre 
– analog der Zuschüsse, welche 
künftig als Kreditraten fungieren 

Gemeinderat
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(inkl. USt.) wurden einstimmig 
beschlossen.

a
Beim Tagesordnungspunkt zur 
Beschlussfassung der Satzung und 
des Gesellschaftsvertrages sowie 
der Vergabe der Darlehensauf-
nahme zur Eigenkapitalaufbrin-
gung in Höhe von 598.000 E für 
die Gründung einer Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung „Inter-
kommunaler Gewerbepark der 
Marktgemeinde Absdorf – Markt-
gemeinde Stetteldorf am Wagram 
– Marktgemeinde Königsbrunn 
am Wagram“ wies der Vorsitzende 
darauf hin, dass gemäß den Be-
stimmungen der NÖ Gemeinde-
ordnung eine Zweidrittelmehrheit 
erforderlich ist. Nach eingehender 
Beratung und Diskussion wurde 
der Antrag mehrheitlich mit 14 
ÖVP-Stimmen angenommen. 
Drei SPÖ-Gemeinderäte stimm-
ten dagegen, SPÖ-GGR Helmut 
Dollinger enthielt sich der Stimme.
Vor der Abstimmung über die 
Darlehensvergabe verließ Bgm. 
Franz Dam wegen Befangenheit 
den Sitzungsaal. Die Darlehens-
vergabe – Bankdarlehen in Höhe 
von 598.000 E mit einer Laufzeit 
von 25 Jahren mit einem Zinssatz 
von 0,948 % p.a. (in Anlehnung 
an de 6-Monats-Euribor, derzeit 
0,048 + 0,900 % Aufschlag) ging 
mehrheitlich (13 Stimmen der 
ÖVP dafür, vier Stimmen der 
SPÖ dagegen) an den Bestbieter 
Raiffeisenbank Region Wagram.

Sie	erreichen
das	Rathaus	unter	
der	Telefonnummer

(02278)	2203
Franz	Dam
Bürgermeister DW 16

Josef	Pauser
Amtsleiter DW 14

Susanne	Hoch
Bürgerbüro DW 13

Helmut	Heinl
Buchhaltung DW 11 

FAX DW 15

Konferenzraum (EG) DW 17

Sitzungssaal (OG) DW 18

werden – errichtet. Es erwach-
sen der Marktgemeinde Absdorf 
lediglich Mehraufwendungen 
in Form der Verzinsung, welche 
derzeit bei etwa 0,90 % p.a. liegt. 
Beide Finanzierungen wurden als 
Nachtrag an den Bestbieter der 
Ausschreibung für den Gewer-
bepark einstimmig beschlossen.

a
Der letzte Tagesordnungspunkt 
betraf Personalangelegenheiten 
und war daher nicht öffentlich, 
jedoch wurden auch diese Be-
schlüsse alle einstimmig gefasst.

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Absdorf, Hauptplatz 1, 3462 Absdorf, www.absdorf.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Dam – Redaktion, Gestaltung und Produktion:
Medienmanufaktur Redaktion Gaubitzer e.U., Telefon: +43 664 1414302, E-Mail: redaktion@gaubitzer.at,
Internet: www.gaubitzer.at. Druck: Schiner Krems
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Freizeit

Der von der Jugend intensiv ge-
nutzte aber schon in die Jahre ge-
kommene Soccer-Platz ist massiv 
renovierungsbedürftig. In einem 
Workshop mit den Jugendlichen 
wurde festgestellt, dass dieser auf-
grund der vorliegenden Schäden 
(Bande, Tore, Belag) nicht mehr 
benutzbar ist. Nach eingehenden 
Beratungen hat der Gemeindevor-
stand beschlossen, unter Einbezie-
hung einer von Land NÖ bereits 
zugesagten Förderung sowie mit 
Eigenleistungen unserer Bauhof-
mitarbeiter den Platz komplett zu 
erneuern.
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Grundwasserentlastung

Nach über dreijähriger Verhand-
lungsphase haben wir nun die nö-
tigen positiven Bescheide für die 
Nassbaggerung sowie auch für den 
Naturschutz in unseren Händen.
In der jüngsten Sitzung hat sich 
der Gemeinderat für den Verga-
beprozess abgestimmt, nach dem 
Bieterverfahren soll so rasch wie 
möglich zu einer Vergabe kom-
men, um unverzüglich mit der 
Baggerung beginnen zu können.

Seitens der Behörde wurde uns 
eine Fertigstellungsfrist von fünf 
Jahren eingeräumt. Die Wasser-
fläche wird etwa sieben Hektar 
betragen, die Wassertiefe soll zu-

Projekt „Grundwasserteich“ kann beginnen!
zu haben, welches unsere Markt-
gemeinde künftig schützen wird.

Unser Dank gilt besonders Lan-
deshauptmann Dr. Erwin Pröll 
sowie Landesrat Dr. Stephan 
Pernkopf, welche uns in dieser 
Angelegenheit sehr unterstützt 
haben. In der Umsetzung war 
aber auch die Hilfe unseres Be-
zirkshauptmannes, Mag. Andre-
as Riemer sowie der Juristin der 
Bezirkshauptmannschaft Tulln, 
Frau Mag. Petra Bergmann, von 
unschätzbarem Wert.

Vielen Dank ihnen allen!

mindest zwölf Meter erreichen.

Die Baggerung darf nur wäh-
rend der üblichen Tagesarbeits-
zeit erfolgen. Sämtliche Zu- und 
Abfahrten der LKW dürfen nicht 
über Ortsgebiet erfolgen.

Die Widmung des Teiches lautet 
auf „Landschaftsteich“ und soll 
zum Teil für Erholungszwecke und 
auch der extensiven Fischereinut-
zung (Abfischen der natürlichen 
Zuwächse) dienen.

Wir freuen uns, nunmehr wirk-
lich ein wirkungsvolles und vor 
allem nachhaltiges Instrument zur 
Grundwasserregulierung erhalten 
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Jung & Alt

Die Spielforscher sind los: Einen Tag lang waren 45 Schülerinnen und Schüler der 1. bis 3. Klasse der 
Volksschule Absdorf als Spielforscher unterwegs. Sie planten gemeinsam „ihren“ Schulhof, haben sich in 
Abstimmungsrunden für die wichtigsten Spielfunktionen entschieden und ihre konkreten Wünsche und 
die dazu nötigen Schritte auf Plakaten festgehalten. Unterstützt wurde dieser Spielforschertag von der 
Agentur Müllers Freunde. Das Schulhoferweiterungsprojekt erfolgt durch die gute Zusammenarbeit von 
Schule, Hort, Kindergarten, Bauhofmitarbeitern und Gemeinde. Die Verköstigung an diesem Tag über-
nahm der Elternverein der Volksschule.

Den 30. Geburtstag des Senioren-
bundes feierten die Mitglieder des 
Seniorenbundes Bezirks Tulln – 
allen voran Bezirksobmann Franz 
Kranzl – in Absdorf. Im Bild (von 
links): JVP-Bezirksvorstand And-
reas Schlüsselberger, Franz Kranzl, 
Josefa Geiger, Bundesobmann 
Andreas Kohl, JVP-Bezirksob-
mann Bernhard Heinrichsberger, 
Herbert Nowohradsky sowie die 
Bürgermeister Franz Dam und 
Anton Priesching. Foto: Schlüsselberger
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PfarrKulturSaal

Mehr als 20 Köchinnen und Köche waren von Marieluise Heindl und Dragana Plesner eingeladen, bei 
der 3. Auflage von „Grenzenlos Kochen“ ihre Kochkünste vorzuführen. Die zauberten „Steirische Strudel-
suppe“, „Spargelsalat“, „Putenschinkenrollen“, „Beuschel“ und „Mixed Grill“, abgerundet mit „Biskuitrou-
lade“, „Steirischer Hasenohren mit Apfelmus“ oder „Marillenkuchen“. Wirklich „fremdländisch“ ging es 
zwischen „Burek“ (vegetarischalbanisch), „Coque au Vin“, „Lamm am Spieß gegrillt“, „mit Kraut gefüllten 
Gurken“, „Thaicurry mit Kokosreis“, „südindischem Schweinefleisch“ oder „Alloco mit Patate und To-
matensauce (aus Burkina Faso)“ weiter. Eine belgische Variante des „Reis Trautmannsdorf “ bildete den 
süßen Abschluss. Rund 100 Gäste genossen begeistert die angebotenen Speisen. Das Team bedankt sich 
bei allen, die mit ihrer Begeisterung Grenzen verschwinden ließen. Das nächste „Grenzenlos Kochen“ ist 
für den 30. Oktober 2015 geplant. Mit dem Reinerlös aus den bisherigen Veranstaltungen konnte vier 
Kindern der Außenwohngruppe „Rettet das Kind“ in Absdorf die Teilnahme am Ferienlager der Pfadfin-
dergruppe „Absdorf St. Mauritius“ ermöglicht werden.

Der Verein Tourismus & Regionalentwicklung Region Wagram lud zur diesjährigen Generalver-
sammlung nach Absdorf in den PfarrKulturSaal. Bei der Neuwahl des Vorstandes wurde Franz Aigner 
–  Geschäftsführender Gemeinderat in Kirchberg am Wagram – einstimmig zum Nachfolger des ehemalige 
Bürgermeisters von Großriedenthal, Franz Geier, gewählt. Die Region Wagram und damit auch Absdorf 
ist in Zukunft in der LEADER-Region Donautal-Traisental-Tullnerfeld aktiv. Deren Manager Franz 
 Mitterhofer berichtete über die Veränderungen und Ziele der neuen LEADER-Region.
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Schule & Kinder

In der Volksschule Absdort ist was los! 1) Vier Schüler aus der 4. Klasse vertraten unsere Schule bei der 
„1. Englisch-Mini-Olympiade“ für Volksschulen in Krems. An sechs Stationen kämpften insgesamt sieben 
Teams aus der Region um Punkte und den Sieg. 2) Mit ganzem Körpereinsatz machen die Kinder der 
1. Klasse bei den Chorstunden – einer Erweiterung des musikalischen Unterrichts mit der Musikschule 
Region Wagram – mit. 3) Im Rahmen einer Aktion von „So schmeckt Niederösterreich“ wurden Erdäpfel-
knollen der frühreifen Sorte „Anuschka“ an Schulen verschickt. Bei prachtvollem Frühlingswetter setzte 
die 2. Klasse die ersten Knollen in ihre Erdäpfel-Pyramide. Jetzt heißt es nur noch gießen und warten, bis 
geerntet werden kann. 4) Die 4. Klasse hatte ihre Nachbarn aus dem nahen Kindergarten in die Schule 
eingeladen und ihnen aus dem Buch „Das Huhn, das so allein war“ vorgelesen. Die Kindergartenkinder 
machten bei der von einer PowerPoint-Präsentation unterstützen Buchlesung begeistert mit und freuten 
sich über die gebastelten Geschenke. 5) Mit ihrer Lehrerin Sonja Kreuzinger und mit Brigitte Binder ver-
brachte die 4. Klasse eine erlebnisreiche Projektwoche im Funiversum in St. Oswald. Fotos: Monika Himsl

1

2

3

4

5

Ergebnis der Trinkwasser-
untersuchung in Absdorf
Parameter Absdorf 2015
Wassertemperatur 10,6°

ph-Wert #1 (min) 7,5

ph-Wert #2 (max9) 7,4

El. Leitfähigkeit 1.170

UV-Durchlässigkeit  71

Säurekapazität KS 4,3  6,42

Gesamthärte (berechnet)  32,6

Ammonium 0,5 0,02

Nitrit 0,1 0,006

Nitrat 200 32,5

Chlorid 200 127

Sulfat 250 189

Kalzium 400 115

Eisen 0,2 0,026

Magnesium 150 72,4

Mangan 0,05 0,006

Kalium 50 19,8

Natrium 200 36,1

DMS 0,1 0,084

Keimzahl bei 22° C 10 0

Die chemisch-bakteriologische 
Untersuchung unseres Trinkwasssers 
vom 9. April 2015 entspricht im 
Rahmen des durchgeführten Unter-
suchungsumfanges den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften 
und ist somit zur Verwendung als 
Trinkwasser geeignet. Der gesamte 
Prüfbericht ist im Internet auf der 
Homepage der Marktgemeinde Abs-
dorf www.absdorf.gv.at abrufbar.
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50 Jahre Priester

Am Sonntag, den 28. Juni 2015, 
feierte Altpfarrer KR Roland Mo-
ser gemeinsam mit seinem Jahr-
gangskollegen und gebürtigen 
Absdorfer, Prälat Franz Mantler, 
in der Pfarrkirche St. Mauritius 
das 50-Jahre-Priesterjubiläum.

Vor dem Festgottesdienst emp-
fing der Musikverein Absdorf un-
ter der Leitung von Kapellmeister 
Norbert Fischer die beiden Jubila-
re vor der Pfarrkirche mit einem 
Ständchen. Den Festgottesdienst 
zelebrierte Dechant Pater Dr. Ed-
mund Tanzer gemeinsam mit den 
Jubilaren und einer großen Pries-
terschar aus dem Dekanat Groß 
Weikersdorf. Musikalisch um-

„Alt“-Pfarrer Konsistorialrat Roland Moser und Prälat 
Franz Mantler feierten Goldenes Priesterjubiläum“

rahmte der „chor mauritius“ unter 
der Leitung von Erhard Mann die 
Festmesse.

Am Ende des Gottesdienstes 
würdigte der Stellvertretende Vor-
sitzende des Pfarrgemeinderates, 
Leopold Fischer, das Wirken von 
Altpfarrer KR Roland Moser, der 
immer zum Wohle der Menschen 
und seiner Pfarrgemeinden da ist. 
Bürgermeister Franz Dam schloss 
sich den Dankesworten an und 
wünschte den Jubilaren Gesund-
heit und Gottes Segen.

Als Gemeinschaftsgeschenk der 
Pfarrgemeinde, der Marktgemein-
de, der Vereine und Organisatio-

nen aus Absdorf sowie der benach-
barten Pfarren des Pfarrverbandes 
Wagram-Au erhielt der Jubilar 
eine Reise nach Lourdes, einen 
Urlaub nach Hintersee, eine Stola 
und ein Erinnerungsbild an das 
Jubiläum mit allen am Geschenk 
beteiligten Organisationen.

Moderator Werner Grootaers 
de Budt lud zum Weiterfeiern in 
den Pfarrgarten bzw. Pfarrkultur-
saal ein. Nach einem feierlichen 
Auszug aus der Kirche formierte 
sich der Festzug in Begleitung des 
Musikvereins zur Agape, die von 
den Frauen und Männern der kfb 
bzw. KMB vorbereitet worden 
war. Brigitta Fischer

Fotos: Johann Trabauer
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Vermischtes

Unser Absdorfer Zeiselwagen er-
freute sich bereits bei seinem ersten 
Einsatz großer Beliebtheit. Das von 
der NÖ Dorferneuerung geförderte 
Transportmittel wird im Rahmen 
der Absdorfer Dorferneuerung bei 
diversen Anlässen (Themenwande-
rung, Ausflugs- und Heurigenfahr-
ten etc.) zum Einsatz kommen. Der 
bequeme Heckeinstieg ist für ältere 
Passagiere von Vorteil. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte beim Obmann 
der Dorferneuerung, Herrn Karl 
Waltner, Tel. 0664 8610036.

Das Bühnenwirtshaus Lössiade in der 
Kellergasse Absberg arbeitet eng mit dem 
Verein „Kunst Triade Absberg“ zusammen. 
Der außergewöhnlichen Aufführungsort 
bietet Musikabende, Lesungen oder Ka-
baretts – eingebettet in ein kulinarisches 
Erlebnis bei Kerzenschein bzw. Entspan-
nung auf Liegen im allerletzten Teil des 
Lösskellers bei Blues-Musik. Das abwechs-
lungsreiche Unterhaltungsprogramm bietet 
25 bis 30 Veranstaltungen pro Jahr. LAbg. 
Mag. Alfred Riedl überbrachte die erfreu-
liche Mitteilung, dass das Jahresprogramm 
2015 vom Land NÖ finanziell mitunter-
stützt wird. Im Bild (von links): VP-GPO 
Norbert Fischer, LAbg. Mag. Alfred Riedl, 
Vizebürgermeister Leopold Weinlinger und 
KunstTriade-Obmann Martin Schmit.

Ein massives hölzernes Kreuz ha-
ben die Bauhofmitarbeiter unserer 
Marktgemeinde auf Initiative von 
Bürgermeister Franz Dam in den 
Wintermonaten in liebevoller Ar-
beit angefertigt. Es schmückt nun 
die nach mehr als 40 Jahren im 
Vorjahr sanierte Aufbahrungshalle 
und verleiht ihr ein repräsentatives 
Äußeres. 
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Absdorf vor den Vorhang

Die naturnahen Qualitätsprodukte der Firma „VERMIGRAND 
Naturprodukte GmbH“ dürfen als erstes Unternehmen mit dem 
„Natur im Garten“-Gütesiegel gekennzeichnet werden. „Mit der 
Einführung dieses Siegels ist ein weiterer wichtiger Schritt im Bereich 
ökologische Qualitätssicherung für Gartenprodukte getan“, freute sich 
Landeshauptmann-Stellvertreter Wolfgang Sobotka bei der Übergabe 
in Absdorf. Das Gütesiegel garantiert Verzicht auf Pestizide, che-
misch-synthetische Dünger und Torf und dient den Endverbrauchern 
als Erleichterung beim Kauf Pflanzenschutzmitteln, Pflanzenstär-
kungsmitteln, Dünger und Substraten. Im Bild (von links): Geschäfts-
führer Leopold Fischer, Bürgermeister Dir. Franz Dam, LH-Stv. Mag. 
Wolfgang Sobotka, Firmenchef Alfred Grand und Vizebürgermeister 
Leopold Weinlinger. Foto:

„Wenn einer eine Reise tut, 
dann kann er was erzäh-
len ...“ So geht es auch 
Vermi, dem Superhelden! 

Wie sich der kleine Regenwurm 
von Frau Grands schönem Bio-
garten in das Feld des Farmers 
Fred verirrt und wie er schließlich 
gemeinsam mit den Kindern der 
Dorfschule Fred hilft, gesundes 
Gemüse anzubauen und den 
Boden zu schützen – mit einem 
Wort: auf biologische Landwirt-
schaft umzusteigen – erzählt die 
Geschichte „Vermi und die Schul-
kinder helfen Farmer Fred“.

Der schottischen Kinderbuch-
autorin Marion Gilchrist gelingt 
es, aus dem Thema „Biodünger“ 
eine aufregende Geschichte zu ma-

„Vermi und die Schulkinder helfen Farmer Fred“

chen, die durchaus als pädagogisch 
wertvoll bezeichnet werden kann. 

Zweisprachig aufbereitet können 
Eltern, Lehrer und Kinder zudem 
ihre Englisch Sprachkenntnisse 
sinnvoll erweitern.

Großes Potenzial birgt das Erst-
lingswerk des jungen Absdorfers 
Kevin Dam, der für die grafische 
Umsetzung der Geschichte verant-
wortlich zeichnet. Seine liebevolle 
Darstellung der Abenteuer rund 
um Farmer Fred und den kleinen 
Wurm Vermi ergänzen Marion 
Gilchrists Texte zu einem rundum 
gelungenen Kinderbuch, das zu 
einem schonenden Umgang mit 
den natürlichen Ressourcen der 
Erde aufruft.

Anregungen zur Geschichte 
des Kompostwurms Vermi wur-
den durch den Absdorfer Alfred 
Grand geliefert, der als Pionier in 
der Herstellung von Biodünger 
und Regenwurmhumus gilt. Um 
schon den Kindern den natürli-
chen Kreislauf der Natur näher zu 
bringen, hat er ein Regenwurm-
haus konzipiert. Dieses Indoor 
Kompostsystem wird mittler-
weile von mehreren Schulen und 
Kindergärten eingesetzt. Schon 
die Kleinen entwickeln auf diese 
Weise ein klares Verständnis für 
die Komposterzeugung durch 
Kleinstlebewesen im Boden.

Das im Verlag der 7reasons Me-
dien GmbH herausgegebene Kin-
derbuch ist im Bücherturm am 
Hauptplatz in Absdorf erhältlich. 
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Gesellschaft in Bewegung

Allen Wetterkapriolen zum Trotz 
waren etwa 350 Teilnehmer zum 1. 
Absdorfer Themenwandertag des 
VSN Absdorf* unter dem Titel „Na-
tur hilft Kindern“ gekommen (Bild 
„Natur entdecken“ auf Seite 1).

Im Rahmen einer kurzen Wan-
derung entlang der Absdorfer 
Weingärten am Wagram erfuh-
ren Erwachsene und Kinder von 
Experten an neun Stationen Wis-
senswertes zu Flora und Fauna, 
über Würmer, über die Kellerwelt, 
zu heimischem Wild, über Schlan-

gen, Bienen, Schnecken genauso 
wie über Sumpfschildkröte oder 
Eulen- und Greifvögel.

Die Teilnahme war kostenlos, 
freiwillige Spenden zur Unterstüt-
zung der „Kinder-Krebs-Hilfe für 
Wien, NÖ und Bgld Elterniniti-
ative St. Anna Kinderspital/AKH 
Kinderklinik“ waren willkommen.

Anschließend gab es für alle Teil-
nehmer eine Stärkung im „Roten 
Weinkeller“ der Familie Weinlin-
ger; und noch eine handgehäkelte 
Eule in Form eines Schlüsselan-

hänger als Sammelpass – gestaltet 
von Frau Buchinger sen. VSN-
Obmann Wolfgang Buchinger 
bedankte sich im Namen des Ver-
einsvorstandes bei allen Besuchern 
und zahlreichen Unterstützern der 
Veranstaltung für ihr Interesse.

Ein 2. Absdorfer Themenwan-
dertag für 2016 ist wahrscheinlich. 
Bilder der Veranstaltung finden 
Sie unter www.vsn.absdorf.at.

Fotos: Franky Grünling

*Verein zur Förderung von Sozial- und 
Naturprojekten

1. VSN Themenwandertag „Natur hilft Kindern“
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Die Chorszene Niederösterreich feierte am 6. Juni 2015 mit einem Jubiläumsfest im wunderschönen 
Ambiente von Grafenegg ihr zehnjähriges Bestehen. Der „chor mautitius“ (Bild auf Seite 1: „Kultur erle-
ben“) mit Univ. Prof. Erwin Ortner und dem Dirigenten Gottfried Zawichowski sowie einigen Männer-
stimmen vom Kammerchor Königsbrunn und seinem Chorleiter Erhard Mann war zur Mitwirkung bei 
der Carmina Burana eingeladen. Seit Jänner wurde intensiv geprobt und bereits beim „Singen auf Plät-
zen“ ab 16.30 Uhr konnte man sich von der Qualität niederösterreichischer Chöre bzw. Gesangsensembles 
überzeugen. Zahlreiche Besucher lauschten im Schlosshof und vor der „Vinothegg“ den Melodien und 
Liedern. Der Festakt mit Festkonzert um 19 Uhr im Wolkenturm Grafenegg begann mit einem Feststück 
eines Bläserquintetts des Jugendsinfonieorchesters Niederösterreich sowie einem Auftritt des Landesju-
gendchors Niederösterreich. Danach stimmten rund 500 Sängerinnen und Sänger aus Niederösterreich 
Carl Orffs Carmina Burana – Cantiones Profanae an.

Zu seinem 50. Geburtstag gratulierten der Pfarrgemeinderat sowie eine Abordnung der Marktgemein-
de Absdorf Pfarrer Werner J.M. Grotaaers de Budt. Das Geburtstagskind freute sich über die gelungene 
Überraschung. Mit Brötchen und einem Glas Sekt wurde auf die Gesundheit des 50ers angestoßen.
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Veranstaltungskalender 1. Juli bis 30. September 2015

Datum Veranstaltung Wo

Sa, 11. Juli, 15 Uhr BRÜNDLFEST des Kameradschaftsbundes Kellergasse Absberg

So, 12. Juli, 10 Uhr PFARRKAFFEE der Kath. Frauenbewegung PfarrKulturSaal

Fr, 31. Juli, 20 Uhr Kabarett „OHRal 6“ mit Hr.Bert Lohner Bücherturm

Sa, 1. August, ab 16 Uhr BADFEST der Marktgemeinde Absdorf Freibad in der Badstraße

So, 2. August, 10 Uhr PFARRKAFFEE der Kath. Frauenbewegung PfarrKulturSaal

Fr, 14. August, 20 Uhr AUSTROPOP-BARDE WILFRIED Lössiade in der Kellergasse Absberg

Sa, 22. August, 20 Uhr STERNpunktSTERN (Rock-Pop-Band) Lössiade in der Kellergasse Absberg

Fr, 28. August BLUTSPENDEAKTION des Roten Kreuzes PfarrKulturSaal

Sa, 29. August, 20 Uhr KONZERT mit Joachim Csaikl Lössiade in der Kellergasse Absberg

Fr, 4. September BRÜNDL-HEURIGER der SPÖ Absdorf Kellergasse Absberg

Sa, 5. September BRÜNDL-HEURIGER der SPÖ Absdorf Kellergasse Absberg

So, 6. September ERNTEDANKFEST Pfarrkirche

Di, 8. September, 12.30 Uhr MUSEUMSDORF NIEDERSULZ Halbtagesfahrt des 

 Seniorenbundes Absdorf, Museum-Kaffejause-Heuriger Abfahrt vom Hauptplatz

Fr, 11. September 30. PFARRKIRTAG Pfarrhof

Sa, 12. September 30. PFARRKIRTAG Pfarrhof

So, 13. September 30. PFARRKIRTAG Pfarrhof

Sa, 19. September OKTOBERFEST des Sportvereins Absdorf Sportplatz in der Badstraße

Sa, 19. September, 20 Uhr URIG GEHT ES ZU, Konzert der Bayerischen „Hanghena“ Lössiade in der Kellergasse Absberg

Fr, 25. September HERBSTPLAUSCH der Senioren Alte Volksschule

Fr, 25. September, 19 Uhr MALEREI UND OBJEKTE – Ausstellung von Johanna

 Görke– Maria Sybilla Ponizil (Woltersdorf/Berlin) Alte Ordination in der Bahnhofstraße

Sa, 26. September, 20 Uhr VORPREMIERE KABARETT mit David Haller Lössiade in der Kellergasse Absberg

So, 27. September 7. ABSDORFER HIGHLAND-GAMES der SportUnion Freizeitgelände in der Badstraße

Dr. Stefan BENCZAK
Mühlweg 3
3701 Großweikersdorf
Dr. Anton K. GALLE
Wiener Straße 23
3701 Großweikersdorf

Dr. Christa OBERHOFER
Am Kibitzsee 16
3465 Königsbrunn am Wagram
Dr. Kambiz POURSADROLLAH
Wiener Straße 5/Haus 3
3710 Ziersdorf

Dr. Gerhard ROCH
Bahnhofstraße 11 Mail: ordi@dr-roch.at
3462 Absdorf www.dr-roch.at
Dr. Herta WEBER
Roseggergasse 10
3710 Ziersdorf

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste von 4. Juli bis 27. September 2015

Datum Diensthabender Telefon
Sa, 4. Juli Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
So, 5. Juli Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
Sa, 11. Juli Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
So, 12. Juli Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
Sa, 18. Juli Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
So, 19. Juli Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
Sa, 25. Juli Dr. Anton GALLE 02955/70 336
So, 26. Juli Dr. Anton GALLE 02955/70 336
Sa, 1. August Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404
So, 2. August Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404
Sa, 8. August Dr. Herta WEBER 02956/2107
So, 9. August Dr. Herta WEBER 02956/2107
Fr, 14. August Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
Sa, 15. August Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350

Datum Diensthabender Telefon
So, 16. August Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
Sa,  22. August Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
So, 23. August Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
Sa, 29. August Dr. Anton GALLE 02955/70 336
So, 30. August Dr. Anton GALLE 02955/70 336
Sa, 5. September Dr. Herta WEBER 02956/2107
So, 6. September Dr. Herta WEBER 02956/2107
Sa, 12. September Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
So, 13. September Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
Sa, 19. September Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
So, 20. September Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
Sa, 26. September Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
So, 27. September Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545

Die Ordination Dr. Gerhard ROCH in Absdorf ist von 27. Juli bis 7. August 2015 auf Urlaub!

Termine



Das
Absdorfer
Freibad
ist offen!

Geöffnet ist bei 
entsprechender Wetterlage

täglich von 9 bis 20 Uhr.
Ab 19 Uhr freier Eintritt!

3462 Absdorf, Badstraße 4

Tageskarte-Erwachsene 3,80 E 

Tageskarte-Kinder (6-15) 2,20 E

Nachmittagskarte-Erwachsene 2,70 E 

Nachmittagskarte-Kinder 1,70 E 

Abendkarte-Erwachsene 2,00 E 

Abendkarte-Kinder 1,30 E 

Saisonkarte-Familie 70,00 E 

Saisonkarte-Kinder 30,00 E 

Saisonkarte-Einzel 40,00 E
Ermäßigungen: Familienpass, Raika-Club, Pensionisten, 
Präsenzdiener, Invaliden, Studenten und Schulklassen.

Einmaliger kostenloser Eintritt mit NÖ-Card

Telefon (02278) 2980

-
-

-

-
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Elisabeth Maria Wlodarski
geb. am 18. März 2015 in Tulln
Camilla und Maximilian Wlodarski
Bahnhofstraße 2/5/2
Yasin Jasar
geb. am 26. März 2015 in Tulln
Sengjul und Mervin Jasar
Getreidegasse 26
Anina Fischer
geb. am 4. April 2015 in Tulln
Claudia Wiesböck und Franz Fischer
Seefeldgasse 69
Simon Stefan Grünling
geb. am 25. April 2015 in Tulln
Katharina Grünling
Kremser Straße 90a
Marie Penz
geb. am 11. Mai 2015 in Tulln
Jeniffer und René Penz
Hubert Schützner-Straße 1a
Leon Diewald
geb. am 13. Juni 2015 in Tulln
Katharina und Mario Diewald
Brunnenweg 5
Luis Alfred Stoppacher
geb. am 26. Juni 2015 in Tulln
Theresia Jordanits und Georg Stoppacher

Bahnhofstraße 9a/5/5

Gemeinschaft

Herzlich willkommen
wir begrüßen folgende neue Erdenbürger in unserer Gemeinde:

Alfred SEIDL
geb. am 5. September 1942

in Neustift im Felde
gest. am 22. April 2015 im KH Krems

Gisela GRESCHNER
geb. am 10. Oktober 1944

in Schmiedshau (Slowakei)
gest. am 25. April 2015 in Tulln

Eleonore WEICHSELBAUM
geb. am 16. Dezember 1944

in Großweikersdorf
gest. am 25. Februar 2015 in Tulln

DI Dr. Albert HONDL
geb. am 2. Dezember 1931 in Absdorf
gest. am 8. Mai 2015 in Wien

Erich NEUBAUER
geb. am 23. Dezember 1939 in Absdorf
gest. am 18. Mai 2015 in Tulln

Fynn TRABAUER
geb. am 8. September 2011 in Tulln
gest. am 6. Juni 2015 in Wien

Maria FALSCHLEHNER
geb. am 8. April 1920 in Großwetzdorf
gest. am 20. Juni 2015 in Tulln

Alfred HOCHREITER
geb. am 15. September 1941 in Absdorf
gest. am 3. Juli 2015 in Absdorf

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen:

Maria ZEH
geb. am 6. August 1930

Franz INFÜHR
geb. am 25. August 1930

Josef GRADT
geb. am 13. September 1930

Hermine HARREITER
geb. am 15. September 1930

Leopold WEINLINGER
geb. am 26. Juni 1935

Maria MANTLER
geb. am 2. Juli 1935

Anna GSANDTNER
geb. am 4. August 1935

Maria KIENER
geb. am 7. August 1935

Wir gratulieren 
zum 80. Geburtstag

Josef HEINL
geb. am 10. Juli 1925
Hermine GIRSA
geb. am 1. September 1925

Josef RONALTER
geb. am 5. Oktober 1925

Wir gratulieren 
zum 90. Geburtstag

Wir gratulieren 
zum 85. Geburtstag
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Werbung

• Konzept und Planung

• Neubau, Zu- und Umbau

• Fassaden, Dämmung

• Innen- und Außenputze

• Innenausbau, Dachboden

• Sanierung, Renovierung

• Außenanlagen, Terrassen

• Einfriedungen, Pflasterungen

HOBE Bau GmbH, 3462 Absdorf

Büro: 1100 Wien, Filmteichstraße, Haus-Nr. 18
Tel.: +43(0)1 615 56 05, Fax: +43(0)1 615 50 83
E-Mail: office@hobe-bau.at, www.hobe-bau.at

Rufen Sie uns an!

Ihr Ansprechpartner:

Herr Faruk Beljur
Geschäftsführer

Mobil: +43 (699) 171 76 340
Getreidegasse 11, 3462 Absdorf

Ihr zuverlässiger Partner am Bau

usstischlerei
kreation aus holz

tischlermeister gerald fuss · pfarrgasse 8 · 3462 absdorf
0664 286 46 81 · tischler@holzfuss.at · www.holzfuss.at

FISCHER Johannes

Erdbewegungen
Kranarbeiten
Sand- und Schotterzustellung
Entsorgung von  Aushubmaterial
Gartengestaltung

Kremser Straße 35
3462 Absdorf
Telefon (0660) 477 84 70

Seefeldgasse 64
3462 Absdorf
0664/867 84 84
Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Werbung

BWS-Gruppe
Margaretengürtel 36-40
1050 Wien

+43 1 546 08-0
office@bwsg.at
www.bwsg.at

Qualitativ hochwertiger
und leistbarer Wohnraum.
Österreichweit.

Absdorfer Gemeindezeitung_Imageschaltung_175x125.indd   1 11.03.2015   08:06:32

Malermeister

Christian Brodesser

Winkl 59, 3474 Altenwörth

Malerei

Anstrich

Fassadenanstrich

Tapezier-arbeiten 

und vieles mehr

Alles aus einer Hand – von der 
Beratung bis zur Ausführung

Wir würden uns freuen auf Ihren Anruf!

Tel.: 0676 7942488

www.malerbrodesser.at

Regenwurmhumus 
Kompostwürmer 
Wagramkompost 
 
  

VERMIGRAND Naturprodukte GmbH 
02278/7028    info@vermigrand.com  
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Werbung

mit	Bankstellen	in	Absdorf,	Großriedenthal,	
Hausleiten,	Kirchberg	am	Wagram,
Königsbrunn	am	Wagram,	Niederrußbach
und	Stetteldorf	am	Wagram

MATERIAL UND 
DIENSTLEISTUNGEN
für den Bau

ENTSORGUNG
mit System

Schauerhuber GmbH, A-3462 Absdorf, Badstraße
Telefon: +43 (2278) 22 27 – Fax: +43 (2278) 37 66
E-Mail: verwaltung@schauerhuber.at
Internet: www.schauerhuber.at

Hilfswerk Wagram.
Gut betreut ins hohe Alter.
Mit unserer Angebotspalette können wir vieles für 
Sie organisieren, um älteren Menschen das Leben 
im eigenen Zuhause zu erleichtern – und damit 
auch pflegende Angehörige zu entlasten.

Hilfswerk Wagram, Tel. 02738/80 30
Untere Zeile 7, 3482 Gösing
pflege.wagram@noe.hilfswerk.at               www.hilfswerk.at

n Hauskrankenpflege, Heimhilfe
n Mobile Pflegeberatung
n Demenzberatung für Angehörige und Betroffene
n Mobile Physio- und Ergotherapie
n Notruftelefon – Hilfe auf Knopfdruck
n Hilfswerk Menüservice
n Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Hilfe und
Pflege 
daheim.

Wir sind 
gerne für 
Sie da!
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Werbung

Office Organisation
Event – Workshopmanagement
Sonja Mörth, Geschäftsführer

3462 Absdorf 
Josef Schneider Straße 20
Tel/Fax: +43 (0) 2278 20681
Mobil: +43 (0) 664 12 55 904
E-Mail: sonja.moerth@live.at

MS
Sonja Mörth

Unsere Öffnungszeiten:
Mo bis Fr:           09.00 - 12.30 Uhr
Mo, Di, Mi, Fr:    16.00 - 18.00 Uhr
Sa:                      09.00 - 12.00 Uhr

Evi Weinlinger 
02278 28 034 |ew@7reasons.net 
Hauptplatz 11 | A-3462 Absdorf 
www.buecher-turm.at
Ein Service der 7reasons Medien GmbH

Dr. Gerhard Roch

Arzt für Allgemeinmedizin

Bahnhofstraße 11, 
3462 Absdorf
Tel.: 02278/2217, Fax: DW 14
ordi@dr-roch.at
www.dr-roch.at

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 7–11, 17–19 Uhr
Di, Fr: 7–11 Uhr
Akupunktur und Labor: 
nach Voranmeldung

ÖÄK-Diplome:
Notfallmedizin, Akupunktur, Geriatrie,
Palliativmedizin, Psychosoziale Medizin

Alle Kassen und privat

Ärztliche Hausapotheke

neue Adresse!

Bahnhofstraße 11
3462 Absdorf
Tel.: 02278/2217, Fax-DW 14
ordi@dr-roch.at
www.dr-roch.at
Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 7-11, 17-19 Uhr
Di, Fr: 7-11 Uhr
Akupunktur und Labor:
nach Voranmeldung
Alle Kassen und privat/Ärztl. Hausapotheke

Arzt für Allgemeinmedizin

Tullner Straße 15
3462 Absdorf
www.physio-weis.at

Irene: 0650 73 59 777
Gabi: 0699 11 91 22 11
office@physio-weis.at

131008_IreneWeis_Visitenkarte.indd   1 2013-10-12   21:41:29

Vollwärmeschutz, Maschinenputz 
für Innen und Außen

Ihr Ansprechpartner: Herr Halim Imeri

Tel 0676 629 28 40      Fax 02279 273 29
Winkl 31      3474 Altenwörth
hapet.imeri@gmail.com

THERMISCHE HAUSSANIERUNG

AKTION!



Einladung zur HAUSMESSE
am Samstag, 22. August 2015, ab 10 Uhr

in 3471 Großriedenthal 145
Unser diesjähriges Programm:

l Biomasse-Heizkessel der Firmen ETA und KWB
l Wärmepumpen der Hersteller Vaillant und KNV
l Solaranlagen und Photovoltaik von Sonnenkraft
l Wasserenthärtungsanlagen von BWT 
l Präsentation Bäderstudio Odörfer

14.00 Uhr: Ziehung der Gewinner
unseres Gewinnspieles für die Hausmesse-Besucher

Für Ihr leibliches Wohl steht heuer auf unserer Speisekarte:
Grillhendl und gegrilltes Lamm

Kaffee und Kuchen
sowie selbstverständlich Bier, Wein und alkoholfreie Getränke

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Installateurmeisterbetrieb
3471 Großriedenthal 145

Telefon: 02279/7220 office@gugerell-idrizi.at
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Dann sind Sie bei
uns genau richtig!
Wir bieten Einbau und Service von Klima-
anlagen aller Marken! Kommen Sie in
unseren Schauraum und überzeugen
Sie sich vom angenehmen Raumklima.
Für eine persönliche Beratung nehmen
sich unsere Spezialisten gerne für Sie Zeit.

Haben Sie auch genug von

in Wohnung und Haus?
Sommerhitze
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